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Bei Rückfragen, Anregungen:

Liebe Eltern, Umfragen zufolge, die auch durch eigene Beobachtun-
gen gestützt werden, verlässt jedes vierte Kind morgens das Eltern-
haus mit leerem Magen.
Ein Fehlstart mit Folgen: „Kinder sind in der Wachstumsphase ganz
besonders auf Energiezufuhr nach der nächtlichen Schlafpause
angewiesen. Werden die Energiereserven am Morgen nicht aufge-
füllt, leiden die Konzentration und die Leistungsfähigkeit“, so die
Ernährungswissenschaftlerin Wenzel aus Berlin. Folgendes Bild
veranschaulicht diesen Vorgang sehr deutlich: Die Verdauung im
Körper schaltet während der Nachtruhe auf Sparflamme, vergleich-
bar mit einem Lagerfeuer, in dem sich nur noch Glut befindet. Um
diese Glut wieder anzufachen, braucht das Feuer neues Holz,
genauso wie der Organismus bzw. die Verdauung neue Nahrung
braucht.
Neben Ihnen, liebe Eltern, sind auch wir Lehrerinnen und Lehrer
aufgefordert unsere Schülerinnen und Schüler über eine gesunde
Ernährung zu informieren und zu unterrichten.
Was ein gesundes Frühstück beinhaltet, wissen Sie sicher selber
sehr genau.
Was ist aber zu tun, wenn ihr Kind am Morgen keinen Appetit hat
und nicht essen möchte? Frühstücksmuffel sollten nicht zum Essen
gezwungen werden. Aber schon mit kleinen Änderungen im mor-
gendlichen Familienalltag lässt sich viel erreichen. Eltern sollten mit
gutem Beispiel vorangehen: Statt nur hektisch einen Schluck Kaffee
zu trinken, raten Experten, sich Zeit für ein gemeinsames Frühstück
mit Kindern zu nehmen. Je abwechslungsreicher das Frühstück
abläuft, desto eher kommt zur ersten Mahlzeit des Tages Freude
auf. Erstes und zweites Frühstück sollten sich ergänzen. Als Faust-
regel gilt: Je kleiner das Frühstück zu Hause ausfällt, desto größer
sollte der Pausensnack für die Schule sein. Und denken Sie bitte
daran: Auch bei uns haben immer mehr Schülerinnen und Schüler
Unterricht oder eine AG am Nachmittag. Gerade auch für diese
Kinder muss angemessen gesorgt werden, besonders wenn das
Mittagsangebot der Schule nicht genutzt wird. Ein Verlassen des
Schulgeländes zum Zwecke des Einkaufens (Aldi, Lidl,...) ist aus
versicherungstechnischen Gründen nicht erlaubt.

Im Übrigen gilt wie immer: Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie
sich an uns. Wir werden uns um eine zufriedenstellende Antwort
bemühen.

Morgens wie ein Kaiser, mittags wie ein König usw.

Das Frühstück ist die wichtigste Mahlzeit des Tages. Es soll

uns Power für den Tag geben und lecker und gesund sein.
19.09.06

 „Runder Tisch“ Kl.8 (Laptop)
20.09.06 -19:30 Uhr - für alle

Eltern des 7. Jahrganges
Infomationsveranstaltung:
„Möglichkeiten und Gefahren der
Internet- und Handynutzung“ - in
Zusammenarbeit mit der Initiative
„Eltern+Medien“
24.09. – 05.10.07

Herbstferien
11.10.07

Schulkonferenz
18. u. 19.10.07

Afrika Projekt

01.11. u. 02.11.07

unterrichtsfrei (Allerheiligen +
1. bewegl. Ferientag)
13.11.07

Austausch „Dalfsen“ (Kl.5)
19.11.07

1. Schwerpunkttag „Lernen-lernen“
27.11.07

Elternsprechtag
20.12.07 – 04.01.08

Weihnachtsferien
17.01.08

Mädchenfußballturnier
18.01.08

Zeugnisausgabe

Wichtig!

Bitte melden Sie alle Infektionskrankheiten ( Windpocken, Masern, Mumps, Röteln, ...), an
denen Ihr Kind erkrankt ist, immer umgehend im Sekretariat der Schule.
Bitte melden Sie auch sofort, wenn bei Ihrem Kind Läuse aufgetreten sind!



An unserer Schule finden am 18. und
19. Oktober Projekttage zum Thema
„Afrika“ statt. Für zwei Tage wird der
normale Stundenplan durch fächer-
und jahrgangsübergreifende Projekt-
arbeit ersetzt. Im Mittelpunkt steht die
kreative Auseinandersetzung mit dem
Thema „Afrika“.

Eine Vielzahl von Einzelprojekten und
Workshops soll das „Gesicht“ Afrikas
und die kulturelle Vielfalt des Konti-
nents erlebbar machen - abseits der
üblichen Meldungen und Darstellun-
gen in den Medien über Kriege, Kata-
strophen und Elend.

Unter anderem erhalten am Abend des
18. Oktober regionale und überregi-
onale Afrika-Initiativen Gelegenheit,
sich der Öffentlichkeit zu präsentieren
und ihre Erfahrungen in einer Podi-
umsdiskussion auszutauschen. So
öffnet sich die Schule mit diesen
Projekttagen auch interessierten
Bürgerinnen und Bürgern.

Am 19. Oktober findet ab 8.30 Uhr am
Torfmoorsee ein Sponsorenlauf aller
Schüler statt. Mit dem Erlös sollen
zwei Afrika-Projekte unterstützt
werden, zu denen unsere Schule
bereits eine langjährige Partnerschaft
hat. Ab 15 Uhr haben alle Projekt-
gruppen Gelegenheit, ihre Arbeit der
Öffentlichkeit vorzustellen.

Abschluss und sicher das Highlight
der Projekttage werden die Work-
shops und der Auftritt der Theater-
gruppe „Troupe Halakili So“ aus
Burkina Faso am 19. Oktober ab 17
Uhr sein. Den Auftritt dieser Gruppe
ermöglicht die großzügige Unter-
stützung des Fördervereins unserer
Schule.

Das ausführliche Programm wird den
Schülerinnen und Schülern in diesen
Tagen mitgeteilt. Sie können dann
unter mehr als 30 Projekten ihre Wahl
treffen. Veranstaltungen für die
Öffentlichkeit werden auch noch in
den Medien angekündigt.

 

Frau Helbing,  unterrichtet die Fächer
Mathematik und Musik.

Herr Hesping, Klassenlehrer der 7E,
unterrichtetDeutsch, Sport, SoWi und
Politik.

Frau Pentermann, unterrichtet
Deutsch und Französisch.

Frau Schulze Jochmaring, Klassen-
lehrerin der 7B, unterrichtet Deutsch,
Religion, Geschichte und Politik.

Rückblick - sportlich

Fußball
Im Viertelfinale um die Kreismeister-
schaft konnten unsere Jungen der WK
III am 15.03.07 einen grandiosen 16:1
Sieg in Lengerich gegen die dortige
Realschule erringen. Am 26.3. verloren
sie aber im Halbfinale in einem
spannenden Spiel. 2 Tage später
verabschiedeten sich auch unsere
Jungen der WK II gegen das Kepler-
Gymna-sium im Halbfinale aus dem
Wettbe-werb 06/07.

Am 30.03. fand unser 8. Fußball-
Osterturnier statt. Unsere Jungen
(Jg.93/94) konnten sich mit großer
Unterstützung der Zuschauer für die im
Jahr vorher erlittene Niederlage gegen
die Elsa-Brändström-Realschule
revanchieren und den riesigen
Wanderpokal gewinnen.

Volleyball
Im Juni nahmen wir erstmalig an den
Kreis-Beachvolleyballmeisterschaften
teil. An einem wunderschönen
Sonnentag konnte unser Team zwar
gegen die „Vereinsprofis“ nicht ganz
mithalten, trotzdem konnten einige
schöne Siege eingefahren werden.

Allgemein
Das Schuljahr wurde wie immer von
unserer schuleigenen Meisterschaft
(Sporttag) am 17.06. abgeschlossen.
Unsere Schüler/Innen erlebten erneut
bei tollem Sport (Volleyball, Fußball
und Völkerball) und  guter Stimmung
einen wunderschönen Tag.

Für die Vorbereitung und Begleitung
der Schulmannschaften sowie für die
Vorbereitung und  Durchführung der
Turniere haben Herr Scholta und Herr
Heßler ein großes Dankeschön
verdient.

Herr Hemesath, unterstützt uns nach
seiner Referendarzeit mit wöchentlich
28 Unterrichtsstunden. Er unterrichtet
Mathematik, Physik, Informatik und
Technik.

Frau Reitenbach ist aus der Elternzeit
zurück, Frau Rolink kümmert sich in
der nächsten Zeit um ihren Sohn Mats.
Frau Braun und Frau Bente sind nach
Niedersachsen versetzt worden, Frau
Osteresch und Frau Kipp haben eine
Stelle an einer anderen Schule bekom-
men und Herr Pralat wurde in den
Ruhestand versetzt.

an unserer Schule:

Hinweis: Änderungen und
Neuerungen des Schulgesetzes
können Sie auf der Homepage unter:
www.schulministerium.nrw.de
entnehmen. Informationen zu den
Zentralen Prüfungen finden Sie unter:
http:/www.bildungsportal.nrw.de/BP/
Schulsystem/Qualitaetssicherung/
Standardsetzung1/Pruefungen10/
index.html

Praktikum 2008
Das Schülerbetriebspraktikum

findet statt vom
11.02.-29.02.2008


